
Eın we1lteres emmn1s auft dem Weg theismus und Aufklärung) versuchen
der Frauen ZUTr Kanzel sınd wörtliche AT systematısch theologısche FEınord-
Bıbelınterpretationen dıie sıch auf den NUNS des Verhältnisses Von Relıgion
zweıten Schöpfungsberich oder auf und Polıitik und bleiben dabe1 KOn-
Paulus Ausführungen Frauen sollen (extT akademıiıscher Debatten theolo-
der (Gemeinde schweıgen beziehen Um gische Dıskurse VON fundamentalıs-
dieser Interpretation C1M Ende seizen tischen abzugrenzen und Theologıie VOT
iindet sıch Anfang des Buches be1- Gewaltvorwürfen schützen Dabeı
spielhaft HIC Bıbelexegese VON 1ım ırd durchaus sıchtbar WAaTUunmn e ‚.UTO-

15 Der drıtte Strang, der Frauen den äısche Beziehung zwıschen Relıgıon
Weg den Kanzeln verwehrt 1ST De- Gesellschaft und Polıtik tendenzı1ell VOT

dıngt Urc machtpolitische Interessen dem klassıschen Fundamentalısmus SC
Das uch 1ST A lohnenswerte schützt 1ST

terkulturelle Lektüre des langen Heimbrock Wahrheıt Lebensform
noch andauernden eges VON Theolo- ubje. wendet sıch dem christlichen
SINNCNH ZUT Ordıination Alle eıträge Fundamentalısmus und erreicht
erscheinen sowohl der jeweılıgen durch dıe Betrachtung VOo  — Fundamen-
Muttersprache als auch englıscher talısmus als Lebensform diesen
Sprache Die unterschiedlichen Beıträ- Kontext der Glaubensprax1s der Sub-

Sınd sehr vielfältig, voller Hoffnung, jekte wahrzunehmen und theologısch
aber uch voll VOI erlebter Dıskrımi- einordnen können ohne ıhn als VOI-

NMCIUNS Was jedoch alle Geschichten moderne Haltung abzuwerten Damıt
C1NT, 1ST dıe Gewiıssheıit, dass das kırch- geWwINNT dıe theologische Analyse g -
lıche Amt WEe1 benötigt, nämlıch Mann enüber älteren sOozl1ologıschen 'OS1-
und Tau Sit es twWwo  .. 10Nen OE Perspektiven Krech UTrOo-

Joane Beuker als Wertegemeinschaft) führt rel1-
9105 abschließende Dıiskurse der

FUNDAMENT,.  ISMUS Europadebatte als tendenzıiell funda-
UND POLITIK mentalıstiısch VOT Augen und chärft

ebenfalls den Blıck für den hıesigenStefan Alkıer Herman Deuser (Gresche
Linde (Hg Relıgi1öser Fundamenta- Kontext {Dies kann auch den Blıck auf

e Außenwahrnehmung der Europa-l1smus Analysen un Kritiken debatte durch Muslıme schärfen undFrancke Verlag, übıngen 2005 73()
Seıiten Kt EUR gleichzeıtig Z Selbstkritik befähigen

Neville (Relıgıon Fundamentalısmus
Der and versammelt dıe Texte un! e Polıtik 1111 We1ßen aus führt

Konferenz der Unınversıtät Frankfurt SCINCIN Beıtrag noch einmal dıe Ge-
ZU Ihema Relıgıon und Polıtiık Da- schıichte des Begrılfs VOT Augen und
her sınd dıe einzelnen Beıträge gul für untersucht dann dıe fundamentalıs-
sıch lesen Die /Zusammenstellung tischen Elemente der Polıtik
selbst edenkt fundamentalistische und Bushs Linde (Chrıstlıcher Fundamen-
relıg1öse Phänomene iM den dre1 INONO- talısmus Downing Street No 10?)
theistischen Relıgıionen geht analog auf den relıg1ösen ınter-

Die Beıträge VO  - Deuser (Relıgion orund VO  m Blaırs Politik C1inN und
und Olı1tL. und räb Schmidt (Mono- e Dıifferenz zwıschen rel121Öös 11l-
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kerter Politik und fundamentalıistischer melsten Beıträge ıne Verhältnisbe-
Polıtık in Kuropa. Hıerbe1i zeichnet sıch stımmung in diesem Feld emühen

Dass Fundamentalısmus hlıer keineihr Beıtrag Urc umfassende Textbele-
SC aus, dıie Intens1v ausgewertet WEEI- Irennung vornımmt, mac ihn letztlich
den indirekt ZU Thema Insbesondere die

Die Beıträge VOI Köktas und ı0L Artıkel über die polıtısche Verflechtung
analysıeren den Islamısmus, wobel CIS- mıt relıg1ösen Inhalten 1m Blick auf dıe
erer (Islamıscher Fundamentalısmus: USA, Großbrıtannien, den Nahost-
iıne kritische Analyse) dıe Beegrifflıch- Kontflıkt und das muslımısche Denken
keıten, mıt denen islamıstische Posı1i- geben 1erbe1 ıne hılfreiche Dıfferen-
t1onen beschrieben werden, 11Tieren- zierung und erlauben weıtergehende
ziert und hre renzen aufze1gt, wäh- CNIUSSe für die Lesenden. Insbesondere
rend 1DI (Relıgi0n, e6 und Polhitik we1l hler durch hıstoriısche und Argu-
1m Islam) aus der Summe se1ner bıshe- mentatıve Analyse Konflıktdynamıiken
rıgen Arbeıten ıne Perspektive auftf die und Grenzbestimmungen deutlich WCCI-

polıtıschen Konsequenzen muslımı- den Dagegen scheinen die theolo-
scher Theologıie entfaltet. ıschen Analysen wen1ger auf den kon-

Kassıs (Beobachtungen ZUT Verflech- kreten Fall abzuzielen und bleiben in
(ung VON Relıgion und Politik 1m Kon- ıhrer Systematık eher blass und mıt
{lıkt zwıschen Israel und Palästına) akademıschen Dıskursen beschäftigt.
zeıgt hiıstorisch auf. W1e VOonNn den VCI- Im (GGJanzen dıenen die me1lsten Be1-
schıiedenen Konflıktparteien elıgıon trage des Bandes einer vertieften
In ihrer polıtıschen Strategie iıne Rolle Wahrnehmung der Konflıktlagen
spielt. Schwartz Formen des jJüdıschen das Jahr 2004, bıeten darüber hınaus
Fundamentalismus 1m Nahost-Konflıkt) aber auch dıe rundlage für das Ver-
vertieft diesen hıstorıschen Rückblick, ständnıs gegenwärtiger /Zusammenhän-
indem die Entwicklung zionıstischen Neue Theorien oder Erklärungs-
Denkens VOoNn Herzel aufgeze1igt ırd Muster dagegen sınd nıcht tiınden,
Dabe!1 kommen auch unbeachtete St1m- sodass die /Zusammenstellung ihre StÄär-
INenNn der Krıtik Z Darstellung. Beıde ke 1mM oriıentierenden Charakter hat, W ds
Jlexte Ööffnen den Blıck für /usammen- S1e empfehlenswert macht.
änge über dıe Tagespolıtik hınaus, den Sören Asmus
Konflıkt erst richtig verstehbar
chen FÜR DEN RELIGI  NSUNTERRICHT

Alkiers abschliıeßender Artıkel Dıie
Bıbel ist nıcht VO Hımmel gefallen) Roland Bıewald (HS.), DiIie chrıstlıchen

versucht, mıt bıbelwissenschaftlichen Konfessionen. Geschichte, Hınter-
gründe und Glaubensinhalte. The-Argumenten die Unhaltbarkeit chrıst- menheft Relıgıon Evangelıscheliıch fundamentalistischer Posıtionen

erweısen, welche aber größtenteıls in Verlagsanstalt, Le1ipzig 2007 128
SCIHENH, mıt - EURder dırekten Auseinandersetzung nıcht 19,80wırksam se1n dürften.

Es fällt be1 der Lektüre einerseıits auf, Dieser Arbeıtshıiılfe kann INnan 1Ur
dass das gestellte Ihema der Tagung weıteste Verbreitung wünschen. S1e ist
Relıgion und Polıtık W, da sıch dıie ursprüngliıch erarbeıtet für Schüler der

150


